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Der 3. Spieltag der Landesliga hat es bereist in sich:

Spitzenreiter 1. FC Sarstedt erwartet den

Tabellenfünften FC Lehrte, Verfolger SC

Hemmingen-Westerfeld muss beim

Oberligaabsteiger HSC Hannover Farbe bekennen

und der TSV Pattensen steht beim VfR Evesen vor

eine riesigen Aufgabe.. Nach dem perfekten

Saisonstart mit Zwei siegen und dem Weiterkommen im

Poka-Wettbewerb fährt der SC Hemmingen-Westerfeld

mit breiter Brust zum Landesliga-Auswärtsspiel bei

Oberligaabsteiger HSC Hannover. Die Gastgeber sind

mit einer Niederlage in die neue Spielzeit gestartet,

dementsprechend groß dürfte der Druck bei den

Hannoveranern sein. "Wir haben eine gute

Ausgangsposition und können ohne Druck aufspielen.

Die HSCer haben einen ähnlichen Fußball-Ansatz wie

wir, von daher wird es ein interessantes Duell. Wir

freuen uns auf das Spiel und werden genauso demütig

an die Aufgabe herangehen wie sonst auch", sagt Co-Trainer Mo Kordian. Personell haben die SC er keine Probleme.Mit

dem FC Lehrte empfängt Sonnabend von 13 Uhr an Spitzenreiter 1. FC Sarstedt einen Gast, der nach seinem

Wiederaufstieg in die Landesliga vier Punkte aus seinen zwei Spielen geholt hat. Dem 1:0-Heimsieg über den SV

Bavenstedt folgte Dienstag das 1:1 gegen Blau-Weiß Tündern. "Das ist ein kampfstarker, robuster und spielstarker Gegner",

sagt Sarstedts FC-Trainer Marc Vucinovic. "Die wissen, wie es in der Landesliga zugeht. Aber wir sind heiß auf den dritten

Sieg im dritten Saisonspiel." Fehlen werden den Gastgebern nach wie vor Yannik Oelmann, Bastian Hattendorf, Max

Schäfer und Hannes Thomas, wieder im Kader ist dagegen Jessey Agyemang.Der TSV Pattensen fährt Sonntag ins

Schaumburger Land zum VfR Evesen - einem Gegner, der bisher noch nicht gespielt hat, die zwei geplanten Spiele sind

ausgefallen, es steht lediglich der 2:0-Erfolg in der 1. Pokalrunde beim TSV Algerstorf zu Buche. "Das wird für uns ein sehr,

sehr schweres Spiel", meint Pattensens TSV-Trainer Sebastian Franz. "Wir haben uns in Evesen stets schwer getan. Der

VfR ist seit Jahren in der Landesliga eine Top-Mannschaft." Die TSVer fahren ohne Personalsorgen ins Schaumburger

Land.In der Bezirksliga empfängt die SV Arnum Sonntag im Heimspiel den TuS Schwarz-Weiß Enzen. Der Gegner ist für

SVA-Trainer Maxi Abels eine unbekannte Größe: "Ich kenne den Gegner überhaupt nicht. Ich habe aber in Erfahrung

bringen können, dass es ein Team sein soll, dass mitspielt. Das sollte uns eigentlich liegen", sagt Abels. Sorgen bereitet

dem Trainer aber die Personallage. Denn in der Trainingswoche fehlten mehr als zehn Spieler aus verschiedenen Gründen.

"Das ist alles andere als optimal. Ich hoffe, dass wir am Sonntag die richtige Elf auf den Platz schicken, um die drei Punkte

in Arnum zu behalten", so Abels.1:3 gegen den 1. FC Egestorf/Langreder II verloren - das zieht für den TSV Luthe,

kommender Gegner des Bezirksligisten TSV Pattensen II, nicht gerade eine besondere Wertschätzung nach sich. Aber ein

Selbstgänger auf die drei Punkte ist das für die TSVer allemal nicht. Die Gastgeber werden längere Zeit auf Torwart Marten

Krause verzichten müssen, er hat sich am 1. Spieltag in Schliekum am Knie verletzt, für ihn wird Manon-Torben Hülsmann

im Tor stehen. Nicht gut: die TSVer verfügen über keinen weiteren Torhüter. "Wer Interesse zeigt, sollte sch bei uns

melden", sagt TSV-Trainer Holger Müller. Ansonsten gibt es keine Personalnöte. "Über den kommenden Gegner wissen wir

so gut wie nichts", sagt Müller. "Allerdings spielen die seit Jahren im Bezirk, werden also ihre Qualitäten haben." Und der

TSV-Trainer ist überzeugt: "In der Bezirksliga wird es für uns keinen leichten Gegner geben."

Felix Dempwolf (links im Bikd) fährt mit dem Landesligisten

TSV Pattensen ins Schaumburger Land zum VfR Evesen,

Alexander Druzhinin mit dem SC Hemmingen-Westerfeeld an

die Constantinstraße in Hannover zum HSC. / Foto: R. Kroll 
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